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Ulm: Radunfall an der Zickzackbrücke –
Polizei sucht Zeugen

Nach einem Unfall an der Ulmer Zickzackbrücke verletzte
eine Seniorin sich leicht, während Jugendliche flüchteten.

Polizei sucht Zeugen.

Ein Vorfall am Dienstag an der Zickzackbrücke in Ulm hat Fragen
zur Sicherheit von Radfahrern und Fußgängern aufgeworfen. Bei
diesem Unfall kam es zu einer Kollision zwischen einer
67-jährigen Pedelec-Fahrerin und zwei Jugendlichen, die mit
Mountainbikes unterwegs waren. 

Unfallhergang und Verletzungen

Der Unfall ereignete sich gegen 13.20 Uhr auf dem Geh- und
Radweg am Donauufer. Dabei kamen die beiden jungen
Radfahrer, die vermutlich mit überhöhter Geschwindigkeit
unterwegs waren, der älteren Dame entgegen. Trotz einer
Vollbremsung konnte ein 16- bis 17-jähriger Jugendlicher nicht
verhindern, dass er mit der Seniorin frontal zusammenstieß. Die
Frau zog sich leichte Verletzungen zu und suchte vorsorglich
eine Klinik auf, während der andere Jugendliche stürzte, aber
glücklicherweise unverletzt blieb. 

Flucht der Jugendlichen

Nach dem Vorfall wurden die Jugendlichen gesehen, wie sie
ohne sich um die verletzte Radfahrerin zu kümmern, von der
Unfallstelle wegfuhren. Diese Handlung wirft nicht nur
moralische Bedenken auf, sondern stellt auch die Frage nach
der Verantwortlichkeit junger Verkehrsteilnehmer. 



Aufruf zur Zeugenmeldung

Die Polizei hat inzwischen Ermittlungen eingeleitet und sucht
nach Zeugen des Vorfalls. Der Polizeiposten Ulm-Eselsberg bittet
anyone, der Informationen zu den Jugendlichen oder zu dem
Unfall hat, sich zu melden. Die Radfahrer wurden als etwa 16 bis
17 Jahre alt beschrieben und fuhren ein rotes und ein schwarzes
Mountainbike. Es ist wichtig, solche Vorfälle zu melden, um die
lokale Sicherheit zu erhöhen und mögliche Wiederholungen zu
verhindern. 

Die Bedeutung der Radfahrersicherheit

Dieser Unfall ist ein weiteres Beispiel für die Herausforderungen,
denen sich Radfahrer und Fußgänger in urbanen Gebieten
gegenübersehen. Mit dem steigenden Fahrradverkehr in Städten
wird die Sicherheit auf Radwegen und Gehwegen immer
wichtiger. Es ist entscheidend, dass sowohl junge Menschen als
auch Erwachsene die Verkehrssicherheitsregeln einhalten, um
solche gefährlichen Situationen zu vermeiden. Die Stadt sollte in
Betracht ziehen, mehr Aufklärung über die Verkehrssicherheit zu
betreiben und möglicherweise die Infrastrukturen an
gefährlichen Kreuzungen zu verbessern, um die Sicherheit aller
Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten. 

Der Vorfall an der Zickzackbrücke hat nicht nur Auswirkungen
auf die betroffenen Personen, sondern wirft auch wichtige
Fragen zur allgemeinen Verkehrssicherheit in Ulm auf. Es bleibt
zu hoffen, dass sich die betroffenen Jugendlichen dieser
Verantwortung bewusster werden und dass solche Vorfälle in
Zukunft vermieden werden können.
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